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Allgemeines 
 

 

Ehrenamtspreis 2023 
Am 15. März fand im SportCentrum Kaiserau die Feier zur Übergabe der Leichtathletik-
Ehrenamtspreise für 2023 statt, zu der fast alle Kreise Teilnehmer gemeldet hatten: 
https://flvw.de/de/ehrenamtspreis-leichtathletik-verliehen-verdiente-wertschaetz.htm?pgid=4 
 

 

FLVW-Vereinsforum 2024 
Am Samstag, 27.04.2024, wird der FLVW ein weiteres Vereinsforum als Tagesveranstaltung 
anbieten. Neben einer „Aktuellen Stunde“ und zwei Workshop-Phasen wird es zwei Impuls-
Vorträge geben. Aus leichtathletischer Sicht wird kein spezielles Thema vorgegeben, weil die 
Workshops sportartübergreifend angelegt sind. 
Auch für Leichtathletik-Abteilungen interessante Workshops sind u.a.: 

- Ausbildungstreppe: Lizenzen und mehr 
- Freizeit- und Gesundheitssport in den Vereinen 
- Gewinne eine Krankenkasse als Förderer für dein Sportprojekt 
- Kooperation Sportverein-Schule/Kita 
- Sponsoring und Vereinsmarketing 
- Sicherer Sportplatz: Gefahren erkennen, Unfälle vermeiden 

 

 

Tickets für die Hallen-EM 2025 
Die nächste Hallen-Europameisterschaft findet Anfang März 2025 im niederländischen 
Apeldoorn statt, also leicht erreichbar für Fans aus Westfalen. Dazu kann man bereits jetzt 
Tickets bestellen: 
Zum Ticket-Shop  ;  Zur Event-Webseite 
 

 
 
 

Wettkampf 
 

 

Ausrichter der Westfalenmeisterschaften 2024 
Anfang März ist es gelungen, auch für die diejenigen Westfalenmeisterschaften 2024 
Ausrichter zu finden und zu bestimmen, für die es bisher noch keine Interessenten gab. 
Zusätzlich zu den Landes-Titelkämpfen, die bereits im Herbst festgelegt wurden 
(Meisterschaften I, II und III, Senioren, Teams usw.), sind dies: 
 Langstrecken (10000m Mä/Fr/Sen ; 5000m/3000m Nachwuchs) am 21. April in Rheine 
 Hindernis am 4. Mai im SportCentrum Kaiserau 
 Blockwettkämpfe U16 am 25. Mai in Witten 
 Mehrkampf (7-/9-/10-Kampf) am 1./2. Juni in Ahlen 
 Hammerwurf am 8. Juni in Olfen 
 U14-Meisterschaften am 14. September in Kamen 
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Überprüfung von Diskus-/Hammerwurf-Schutznetzen 
Auf der VKLA-Herbsttagung wurde auf die Überprüfung der in den Stadien verwendeten 
Wurfnetze für Diskus- und Hammerwurf hingewiesen (siehe IWR, TR 39, früher Regel 191). 
Der SuS Olfen hat jetzt mal eine Prüfplakette aus einem drei Jahre alten Netz bei der Firma 
Huck eingereicht. Diese hat dann eine Prüfung mit dem Ergebnis durchgeführt, dass dieses 
Netz einwandfrei in Ordnung ist. Hierüber wurde dann auch eine Prüfbescheinigung zum 
Preis von 10,- Euro ausgestellt. In der letzten VLA-Sitzung wurde beschlossen, dass bei 
Sportfesten, Kreismeisterschaften, Westfalenmeisterschaften, etc. durch die Schiedsrichter 
und/oder die Verbandsaufsicht nicht geprüft wird, ob für die verwendeten Netze beim Diskus-
/Hammerwurf eine Prüfbescheinigung vorliegt. Diese muss auch nicht vorher beim FLVW 
eingereicht werden. Schiedsrichter und/oder Verbandsaufsicht führen, wie in der 
Vergangenheit auch, eine optische Kontrolle des Netzes, der Aufhängevorrichtung und der 
Sicherheitsbestimmungen durch. 
Es wird nur an dieser Stelle nochmals eindringlich an die Vereine der Appell gerichtet, die 
Prüfmarken bei der Herstellerfirma einzureichen und sich eine Prüfbescheinigung ausstellen 
zu lassen, damit sie im Schadensfall haftungsrechtlich abgesichert sind. Soweit die Vereine 
nicht Eigentümer der Diskus-/Hammerwurfnetze sind, sollten die Kommunen auf die 
Durchführung solcher Prüfungen hingewiesen werden.  
 

 

Weitsprung U14 in den EDV-Programmen 
Die Wettkampforganisation im DLV informiert in einem Rundschreiben über eine kurzfristige 
Änderung beim Anlegen von Veranstaltungen mit Weitsprung in der Klasse U14. 
Der genaue Wortlaut der DLV-Bekanntmachung: 
 
Wir möchten Sie über eine wichtige Änderung im Disziplinenmodell des DLV informieren, die 
insbesondere den Weitsprung betrifft. Bisher gab es separate Disziplincodes für Weitsprung 
(TWEI) und Weitsprung Zone (TWEZ), wobei letzterer nur für die Altersklasse U14 relevant 
ist. Für Mehrkämpfe wie den 3-Kampf gibt es nur einen Disziplincode mit Weitsprung. 
  

Der DLV hat sich dazu entschieden, sein Modell beizubehalten, bei dem es in jeder 
Altersklasse und Disziplin immer nur genau eine bestenlistenfähige Disziplin gibt.  
Aktuell wird in 8 Landesverbänden Weitsprung Zone (u.a. in Westfalen) und in 12 
Landesverbänden Weitsprung vom Brett gesprungen. Eine DLV-weite einheitliche Lösung ist 
derzeit nicht in Sicht. 
  

Die 8 Landesverbände, die Weitsprung Zone durchführen, stehen vor dem Problem, dass sie 
keinen Mehrkampf und Blockwettkampf mit Weitsprung Zone in der Onlinebestenliste 
anlegen können, was zu unvollständigen Bestenlisten in der Altersklasse U14 führt. Die 
Implementierung einer landesverbandspezifischen Definition der Bestenlisten wäre 
aufwendig und kostspielig. 
  

Daher hat der DLV in Abstimmung mit der IT-Lenkungsgruppe folgende Lösung 
beschlossen: Unabhängig davon, was in den Landesverbänden gesprungen wird, sollen alle 
Veranstalter in der Wettkampfsoftware (DLV-weit und in allen Altersklassen) den Code TWEI 
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(Weitsprung) nutzen. In den Wettkampfprogrammen TAF3 (Seltec) und CosaWin darf der 
Code TWEZ nicht mehr auswählbar sein oder der Code wird auf TWEI (Weitsprung) 
gemappt. Dies bleibt den Softwareanbietern überlassen. Sowohl Seltec als auch CosaWin 
werden ihre Anwender über ihre Kanäle darüber informieren. 
  

Der Disziplincode TWEZ wird in der Liste der Disziplincodes als “Offiziell = Nein” markiert. 
  

Es kann vorkommen, dass U14-Athlet*innen z.B. aus Bayern (Weitsprung vom Brett) einen 
Wettkampf z.B. in Baden (Weitsprung Zone) bestreiten. Diese Ergebnisse laufen 
automatisch über den Disziplincode TWEI (Weitsprung) in die Bayrische Onlinebestenliste 
ein. Diese “Unschärfe” ist von den Landesverbänden zu akzeptieren, oder die Ergebnisse 
sind manuell aus den Bestenlisten zu entfernen. 
  

Bereits bei der Veranstaltungsanmeldung über la.net bzw. LADV sollte der Code TWEZ nicht 
mehr wählbar sein. Ziel ist die Umsetzung zum 01.04.24 zum Start der Sommersaison. 
 

 

 
 
 
Leistungssport 
 

 

Talentförder-Partnerschaft  goldgas – FLVW verlängert 
Das westfälische Leichtathletik-Talentteam wird auch in den kommenden Jahren durch die 
Firma goldgas gefördert: 
https://flvw.de/de/goldgas-und-flvw-setzen-partnerschaft-in-der-nachwuchsfoerderung-.htm?pgid=1 
 

 

Hallen-Vergleichskampf der U18-Westfalenauswahl 
Erstmals fand ein Nachwuchs-Hallenvergleichskampf von Teams aus Belgien (Flandern und 
Wallonie), den Niederlanden, Luxemburg und Westfalen statt: 
https://flvw.de/de/erfolgreicher-ausflug-nach-belgien-fuer-leichtathletik-talente.htm?pgid=4 
 

 

Sichtung des NK2-Kaders 
Etwa 50 westfälische Toptalente waren zur Zwischensichtung des Nachwuchs-Kaders 2 
(NK2) in der Dortmunder Körnig-Halle eingeladen: 
https://flvw.de/de/erfolgreiche-nk2-sichtung-der-goldgas-talente.htm?pgid=4 
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Lehrarbeit 
 

 

Lehrgangsplan 2024 
Von der Verbands-Homepage kann der komplette Lehrgangsplan 2024 mit allen Schulungen 
und Fortbildungen für Übungsleiter, Trainer, Kampfrichter, Breitensport/Laufbereich und 
Jugendbetreuer (auch als pdf) heruntergeladen werden: 
https://flvw.de/de/lehrgangsplan-leichtathletik-fuer-2024-veroeffentlicht.htm?pgid=4 

Anmeldungen zu den einzelnen Termin erfolgen online ebenfalls über die Homepage. 
 

 

 
 
Kampfrichter 
 

 

Ausbildung an der elektronischen Weitenmessung 
Mitte Januar fand eine Ausbildung an der EDM (elektronische Distanzmessung) mit 12 
Teilnehmer*innen statt. Die Absolventen können nun die verbandseigenen Geräte bedienen, 
die vorwiegend in den Wurfwettbewerben eingesetzt werden: 
https://flvw.de/de/zwoelf-neue-edm-operator-ausgebildet.htm?pgid=4 
 

 

Verbands-Schulungen 
Im Winter 23/24 hat der FLVW neue Obleute für Lauf und für Technik ausgebildet, die in der 
Sommersaison als verantwortliche Obleute bei Veranstaltungen eingesetzt werden sollen. 
Die anstehenden nächsten verbands-Schulungen: 
13.April: Platzbau (in Kaiserau) 
14.April: Zielbildauswertung Grundausbildung (in Kaiserau) 
20.April: Starter-Erfahrungsaustausch (in Dortmund) 
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Jugend 
 

 

Infos zu Bundesjugendspielen aktualisiert 
Die Info-Broschüre für Lehrer*innen zu den Bundesjugendspielen wurde vom DLV 
aktualisiert: 
https://flvw.de/de/neue-bundesjugendspiele-broschuere-fuer-die-leichtathletik.htm?pgid=4 
 

 

Lehrer-Fortnildung zu den neuen Bundesjugendspielen 
In einer Fortbildung durch die Bezirksregierung Arnsberg wurden Primarstufenlehrer*innen 
Inhalte der neuen Bundesjugendspiele vermittelt: 
https://flvw.de/de/lehrer-fortbildung-bewegungsvielfalt-bei-den-neuen-bundesjugends.htm?pgid=4 
 

 

Vereinswettbewerb gegen Rassismus 
Die Deutsche Sportjugend veranstaltet aktuell einen „Vereinswettbewerb gegen Rassismus“ 
mit Geldpreisen für die 20 Erstplatzierten: 
https://www.leichtathletik.de/aktuelles/news/news-detail/79127-vereinswettbewerb-gegen-rassismus-jetzt-
bewerben 
 

 

Jugendlager bei der DM in Braunschweig 
Auch bei der diesjährigen DM in Braunschweig führt der DLV wieder ein Jugendlager durch 
(26.6. bis 1.7.). Teilnahme-Bewerbungen sind über den FLVW möglich: 
https://flvw.de/de/jetzt-fuer-dlv-jugendlager-in-braunschweig-bewerben.htm?pgid=4 
 

 

 
 
 

Lauftreff 
 

 

Am 20. März 2024 um 19:00 Uhr findet der nächste digitale Treff-Austausch via Microsoft-
Teams statt. Thema ist die neue deutschlandweite einheitliche Laufausbildung, der 
sogenannte DLV-Lauf- und Walking-Coach. Im digitalen TREFFaustausch soll diese neue 
Laufausbildung vorgestellt werden. Darüber hinaus soll auch Zeit für Fragen und Austausch 
bestehen. Den Link zum Teams-Meeting erhalten die Teilnehmer bei Lena Josten, 
lena.josten@flvw.de. 
 

 


